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Lazarus, genannt Louis, Hoffmann war der Bruder von unserer Oma. Er lebte hier mit seiner 
Frau Lena und den beiden Söhnen Harri, der wie sein Vater ein Möbelhändler war, und 
Manfred, ein Arzt. Im Jahre 1939 mussten Louis mit Lena, Manfred mit seiner Frau Rosi und 
Harri mit seiner Frau Herta sowie Hertas Eltern Sally und Meta Goldschmidt nach Amerika 
auswandern. Sie mussten alle vor den Nazis fliehen.

Lena war sehr krank. Als das Schiff am 17. März 1939 in New York ankam, starb sie an Bord 
im Hafen im Angesicht der Freiheitsstatue.

Die Familien trennten sich. Manfred und Rosi zogen nach Chicago, Harri und Herta gingen 
mit den Goldschmidts nach Milwaukee. Manfred hatte einen Sohn, Howard, Harri eine 
Tochter, Lorraine, genannt Lynnie.

Louis lebte bei seinen beiden Söhnen (abwechselnd oder bei wem von wann bis wann?)
Er starb am 31. Dezember 1966 in Milwaukee. Sein Sohn Manfred arbeitete auch in Amerika 
als Arzt, Harri gründete eine Fabrik für Schuhpflegemittel, die nach seinem Tod im Jahre 
1999 von seiner Tochter weitergeführt wurde.

Die genannten Mitglieder der Familie Hoffmann sind inzwischen alle gestorben. Manfred 
starb 1962, seine Frau Rosi 1974, ihr Sohn Howard 2014. Harris Frau Herta starb im Jahre 
2001. Heute wollte Lynnie hier in Aurich sein und zu Ihnen sprechen, hier, wo sie seit der 
“Woche der Begegnung” im Mai 1992, an der sie mit ihren Eltern teilgenommen hat, sehr 
freundschaftliche Kontakte zu Günther und Elfriede Lübbers unterhielt. Sie kam auch zur 
Begegnungswoche im Mai 2002. Leider starb Lynnie am 11. Juli 2017 im Alter von nur 74 
Jahren.

Aber Howard hat zwei Kinder und vier Enkelkinder. Am Ende seines Lebens hat er ein Buch 
über seine Familie geschrieben, sodass die nächste Generation ihre Familie und auch Aurich 
nicht vergessen wird. Sein Sohn Robert hat Aurich und die Familie Lübbers übrigens bereits 
einmal im Jahre 1992 besucht.


